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Ein großes DANKE! an die FDP-Wählerinnen und Wähler 
 
Auch wenn es zu einem Einzug in den Bundestag (diesmal) nicht gereicht hat, ist 
Heiner Schülke mit dem Ergebnis insgesamt sehr zufrieden. Die FDP ist klarer 
Gewinner der Wahl im Bund, im Land und im Kreis. 
 
Schülke: „Die Wählerinnen und Wähler haben ein klares Programm und einen engagierten 
Wahlkampf dafür honoriert. Die Zustimmung im Gespräch mit den Bürgern ist in den letzten 
Wochen sogar noch gewachsen. Ich danke den Wählerinnen und Wählern der FDP ebenso 
wie meinen Parteifreunden und denen, die sich auch außerhalb der FDP für uns eingesetzt 
haben.“ 
Mit einem Zuwachs von 4,4%-Punkten bei den Zweitstimmen kann sich die FDP auch im 
Vergleich zu anderen Wahlkreisen durchaus sehen lassen, freut sich Schülke. Damit habe das 
Engagement der Parteifreunde hier die verdiente Anerkennung gefunden. 
Einwandfrei geklappt habe auch die Zusammenarbeit der beiden FDP-Kreisverbände 
Schaumburg und Nienburg. „Unser gemeinsames Ziel, drittstärkste Kraft nach SPD und CDU 
zu werden, haben wir hervorragend erreicht. Den Abstand zu Gründen und Linken konnten 
wir sogar noch ausbauen.“ 
 
Dass es zu einem Einzug in den Bundestag nicht geklappt habe, sei zwar sehr bedauerlich. 
Jedoch: „Eine Lebenslücke entsteht dadurch nicht. Die Unternehmen, die ich berate und 
deren Mitarbeiter ich schule, werden sich freuen. Die Mitarbeit in den Fachgremien auf 
Landes- und Bundesebene setze ich fort. Im Kreis Schaumburg und in Rinteln werde ich 
weiterhin aktiv sein. Die vielen persönlichen Kontakte will ich nach dem Wahlkampf so weit 
es geht pflegen. Darin liegen die menschlich wertvollsten Erfahrungen einer sehr intensiven 
Zeit.“ 
 
Schülke weiter: „Herrn Edathy habe ich bereits persönlich gratuliert. Ich bedaure, dass er 
sich gegenüber Herrn Wuttke zum Schluss als menschlich kleinlich bewiesen habe. Es gehört 
sich für den Sieger, dass er nach der Wahl auf seinen Kontrahenten zugeht.  
Frau Keul gratuliere ich auf diesem Wege. Beiden wünsche ich persönlich Erfolg bei der 
Vertretung von uns allem in Berlin.“ 
 
Die aktuelle Zustimmung zu FDP sieht Schülke sowohl als Anerkennung als auch als 
Verpflichtung an. Die FDP werde sich noch mehr als bisher vor Ort engagieren.  
„Unsere Themenabende werden wir im Kreis und auch in Rinteln intensivieren. Zu Soziales, 
Arbeitsmarkt, Sicherheit auf den Straßen, Finanzlage der Gemeinden und anderen Themen 
werden kompetente Referenten eingeladen und den Bürgerinnen und Bürgern Rede und 
Antwort stehen.“ 
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